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Else Sara Weinberg .. 1:obl z , den 1 8 .3.41. 
d:ing. 2 0. M~ 1g41 ... urf'ü st enstr . 60 III. 

a'},~tn: A }- r.:~,rr\ frt ft I )& . 
Ur -:a_e.J.: r.n ..,lLei ,e C, t1 lt er 

Staatsverwaltung Abt . 5, 
E a m b u r ;; ~ 

Im Ja~re 1939 habe ich mit Genehmigung des Herrn Oberfina~zpräsi= 
dent en in Köln n:ein Umzugse;ut nach Pe.läst ina r-m f d e::i :ie c gee;ebe:i , 
da ich beabsicht i ,~te, nach dort auszuwandern . Durc:h Ausbr u ch des 
~=rieges blieben die Güter in nar,1.) 11rg lie-:cn; unrl_ z-..,.ar bei der 
Deutrcl"len Levo.nte Linie G. n . 1 . -- . in :~anburg . 

Ich bea·)sichtir·e nun , nacr. Brüssel zu rrieiner: I':ann auszu,-andern, 
die betö:'iiliche Genchr ir,:un; ''7ird mir vora1~ssichtlich erteilt u~d 
r:':Sci-ite f'lPirl .,..,.riznr-:sgut gerne t:itneh~en . Jie ~eutsche Levante Linie 
teilt ~ir nun rit , daß ne~en der ~rl~ubnis des ~errn Cberfinanz= 
pr[si(enten in Köln , die nir 9.ITi f . 3 . 1 ~unter V3 :Jr . Ly/Ka Nr . 59689 
ertei lt wurd e, auch cl i e I hrice er.forderlicl1 ist 11'1.d bitte ich 
:;i e er~· ., rür rl i ese zu erteilen . 
Anlie1e~j sende ich Ihnen mAine pol izeiliche An~eldung, die Sie 
r .ir nc c :::. Geb-,.,c 1 e r p;efJ. . zurückgeben wollen . 
l r e i ur s c h 1 a g f Üf; e i c 11 b c i . 

2 An l og en. 

Ich beabsichtige nun, nach Bruesel lu meinem &ätm aaazawWJacs::, 
die behördliche Genehllligung wird mir voraueeichtlioh erteilt und 
■~chte mein Umsugagut gerne mitnehmen. Die Deutsche LeTante-Linie 
teilt mir nun mit, dal neben der Erlaubnis des Herrn Oberfinanz-
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i ch um Mi tteilung , wor auf sioh di e dortige der Antragstellerin 
erteil te Auskunf t gründet , daß aie fUr die Verfügung über dae 

/ 

Frau 
Else Ssra .i c i n b e r g 

Kp b 1 e n• z (Rnein) 
Ku.r fürst6ns tir {:l.ße 60 II I 

Auf' I hr Svhre l.ben vom 18 „ ds .. :1t s. 

Hamburg , den ~ l. _,., l 9Lt-1 

✓ abtesandt 
2 8.MRZ. 41. 
Sehöffner 

Um über die Freigabe des Umzup;sgutes Ihres Eher:iannen vo~fügen zu 

können·, ersuche· ich noch um Mitteilung sei11:e s gen?.uen Mamen s so­

wie seines Aufeµ thal tsortes . 
I. A. 

\f. V " am 6.4.41. 

( ~~~ >/:j/ _, .. 
1!1Y1 rrle er- J 

~ t:~- r:-~~,;:; t 

J '1/ 1/. lf ~ -
} f t;t: 

J.Ull ueaue:a.011,:a.ge nuu J UGO"'a :u„ caouo.- lltliil ~OIU a...ann- QY"'QUU.___ ____ t 

" 
di e behördliche Genebaigung wird mir voraueeiohtlioh erteilt und 

9 1 I ff + --+ ....... -· +.ebw,m __ Di_e._Deu :ta.ohe LeTante-Linie 

... 
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1 ) An di e 

Deutsche Levante- Lini e G.m. b . ll ., 
Hamburg 1, 
Ferdi n~ndstraße 56. 

20 • Mir z 19 4 1 • 

abtesandt 
. z tMRZ-·H. 

Sehöffner 

Zu dem n chstehend abschri ftli ch mitgeteilten Schreiben ersuche 
i ch um Mi tteilun..; , wort.uf ei ch \.l ie dorti 5e der .Antrars tel leri n 
erteil te Au skunft gründet , daß s i e für die Verfügung über dae 
Umzu6sc,,.-u t einer Genehmi 6-ung des hei chsst&tthol tora bedürfe . Die 
Einse tzung eines Pflegers ~ür des Gut kommt jedenfül l a ni cht in 
Betra cht, da es s i ch weder um den Angehöri gen ei nes Fei ndeta.,.::tes 
noch um einen Abwesenden handel t . 

2) Wv. /. ,Y- . 

Else Sara Weinberg 

.An den 
Herrn Reiohsstatthalter 
Staat sverwaltung, Abt. 5, 
Hamburg. 

I. A. 

Ah ocr„r i .!' t. 

Kobl enz, a. eu 18.3.1941. 
Kurf üratenetr.60 III . 

Im Jahra 19,9 habe ioh ■it Genehmigung des Herrn Oberfinanzpr1ia1-
4enten 1n Köln mein Umzugegut nach Palästina auf den Weg gegeben, 
4a ich beabsiohtigte1 naoh dort auszuwandern. Durch Auebruoh de■ 
Erteg•• blieben die ~Uter 1D Hamburg liegen, und zwar bei der 
»ntaohen Levaate-Lini• G.m.b.H. 1D Hamburg. 
Ich beabaiohtige nun, naoh Brfiaael au meinem Mann auazuwanclem, 
U• behördliohe Geneha1gung wird mir Torau■e1ohtlioh erteilt und 
lllcht• ■ein tJasugegut gerne a1tneb■en. Die l>eutaohe Lnante-Linie 
t.Ut mir mm mit, dal neben der Erlaubni• dea Herrn Oberfinanz-
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präsi denten i n Köln, di e mir am 6 . 3 . 41 unter V3 Dr .Ly/Ka 
Nr. 59689 erteil t wurde , auch die I hrige erforderlich ist 
und bitte ich Si e ers ., mir dieae zu erteilen . 
Anli egend sende ich Ihnen meine polizeiliche Anmeldung , die 
Sie mir nach Gebrauch gefl. zurückgeben wollen . 
Freiumschlag f üge ich bei . 

2 Anlaben . 
Ergebenst t 

gez . El se Sara Weinberg 



31B cutf clj e Ilcbatttr:: Y.-inie rJJ;. m.b.~. 

DEUTSCHE LEVANTE-LINIE HAMBURG 
AKTIENGESELLSCHAFT 

HAMBURG 

DRAHTANSCHRIFT. VANTELE 
STADTRUF 321014 
FERNRUF 323186 ATLAS !_EVANTE-LINIE 

AKTIF.NGESE LLSCHAFT 

BREMEN 

HAMBURG1 ,den 25 . März 1941 
An die ,ERDINANDsrnAssE so 

Staatsverwaltung der Hansestadt Hamburg 
,firtschatfs=, Landwirt schafts= und 
Sozialabteilung 

Hamburg 13 
'1=111 • 2 6. tv'RZ. 1941 

Magdalenenstro 46 
~nla~cn: 

Ur. 
Betr.: Else Sara 7einberg, Kool _e_n __ z __________ _ 

S . \l . 1-10 = 10 Kolli Umzugsgut 716 
n/Tel- Aviv -r ex M/S. Belgrad .-

kg 

Wi r erhielten Ihr Schreiben vom 20 . ds . Monats und nehmen 
Bezug auf die am gestrigen Tage mit Herrn Me lchior gehabte 
telefonische Unterredung . -

Die an Frau Else Sara weinberg , Koblenz erteilte Auskunft, 
dad ~, wenn das Gut in Hamburg ausgeliefert werden soll, die 
Genehmigung der Staatsverwaltung, Abteilung 5 , Hamburg, vor­
li egen muss , beruht auf einen mit der Staatsverwaltung, Füh­
rungsstab Wirtschaft für den Wehrwirtschaft sbezirk X, Hamburg , 
gehabt en Schriftwechsel. Dieser wurde von uns 6eführt , da von 
uns das Gut als Feindvermögen angesehen wurde, was uns auch 
von der genannten Stelle im Laufe des Schriftwechsels bestä­
tigt wurde. Die Partie wurde seinerzeit auch als Fe i ndv ermögen 
angemeldet . Auf unser letztes Schre i ben te ilte uns der Führungs­
stab mit, dass, wenn das Umzugsgut ausgeliefert werden soll, 
von Ihnen eine Verfügung zur Freigabe vorliegen muss. Di e ses 
gaben wir an Frau Else Sara We in°lerg, Koblenz, weiter, welche 
sich jetzt an Sie gewandt hat, um diese Verfügung zu erlangen. 

Um Ihnen die Möglichkeit zu geben, über den Verlauf dieser 
Angelegenheit unterrichtet zu sein, überreichen wir Ihnen an­
liegend unseren Briefwechsel mit der Firma Xavier Eckstein, 
Koblenz, wegen der Anmeldung dieser Partie als feindliches Ei­
gentum; mit der Staatsverwaltung, Führungsstab Wirtschaft für 
den Wehrwirtschaftsbezirk X, Hamburg, wegen der eventuellen 

Freigabe dieses Gutes und mit Frau Else Sara Weinberg, Koblenz, 
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118. 1l.1L. 
G.M. B.H 

BLATT 2 ZUM SCHREIBEN VOM 25. März 1J4 1 
AN die Staatsverwaltung der Hansestadt Hamburg, 

Wirtschafts-, Landwirtschafts- u.Sozialabtem.lung, Hamburg 

wegen Freigabe und Beförderung nach Brüssel. Zu unserem 
Schreiben vom 11. März an die Staatsverwaltung möchten wir 
bemerken , dass Herr Nicolai dasselbe telefonisch beantwortete o 
Den Inhalt dieses Gespr·~ches haben wir in unserem Schreiben 
vom 15. März an Frau Else Sara Weinberg , Koblenz, ungefähr 
wiedergegeben.-

Nach Prüfung und Klarstellung dieser Angelegenheit und even­
tueller Rücksprache mit Herrn Nicolai erbitten wir Ihre ver­
bindliche Rückäusserung, ob wir di es Umzugsgut ohne Genehmi­
gung ausliefern dürfen oder ob es tatsächlich einer Genehmi­
gung bedarf , um nicht gegen die Fe i ndvermögensverordnung zu 
verstossen . -

Die beiliegenden Schriftwechsel erbitten wir uns baldmöglichst 
zurück .-

Anlagen.-

h ~tsche 
/,,r/ 

/ 
' .... 



r•,­. .-

A , ~ 

lU. ~~~.~ ~~~+~ ~~~ 

JrqJ.~-



f 
♦ 

,,.-..., 
'"'\ 

. ' 

1 1 
1 

1 n 15 • ....,.,z 1 1 

. u , L r 
1 I . 1 

I - - - - - - -
tona r . 60 

tr . : u t 7'6 kg 
.-

1 :!. n vo 

I.W. uu :t" ... .e J. er 

o ts 

berfi-

:.rlZ lt 

hi rzti 

1 

d ,ir I:?0 licherw lsa 
0 „QQ Oll J'U1.,ll. 

c inc it •• c l ro 
..,ac.1. es 

.;1toprecher~e ~h:rit e 

n 
C • !i 

h 

i di 

11 
EU tn 

ve:i­

Gi 
s'! ab3c-

d 

1 c. ~u. ~onnon, 

c-im s e ~en, 

ee zu leiten. 

vcr-
o. ich 

l 1 ... bc -

lb.,..t acho 

cnn vi 
t"1..l t 

otent 

m vo J • .1.rn eio.1 atattnnl ter rt„ ur"' sver:wa.1-

l, daun 

„lchts 
b cililll~ 5, e e / rf• Wlü zur roi ·ab~ vorl 

lbstveretUndlich einer ~uslief ru.n dco ~ut ~ 

r iz:i e,C • 

Unt r di een Umst":.nden ollen ~t• die Korre 
i der mit u.ne aufnehmen, enn vorerwähntj n 

vorliegt . 

o.:id z rst damn 
cuci~i~u.ng Ihnen 

Hochachtungsvoll 
Deutsche Levante- Linie G. m. b •• 
... QoddbO)• ppa 
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Y.oll1.:.n::/2 ,c:in __ _ 

GO 1 ,, 
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3otc.: s.i;i·. 1 - 10- 10 ~o:ili U:::,.,ug.Jgut, 71€ kg 
!J 1

1~c.1 - /. \riY._:_-:- 1.,; X ~ /~. 11 :.,E~~:>i.:'u 

':..if I i rc ·,ni'r t'."'U ,·o.: :.9 . •,,-. 1 ·t~ -e· len ~) I '.r:m • .. m~er· c:c.:o 

~.t~L.~:t '" .e:ine!A Zvi c ~cn:...c c: c i tl~ 

\ ir c .:r~cn Ii !~c: ~cL.0!1, 4-.a• u( • ir ~!l!c •J :;n c..cr \rc~ rr ne:n 

be L::-i ~-- ti(t~r; 'i orl ... un"' Je.. or.i, €:~, 1J:;z:.if, ru -!.;c n c. fr: el 

r:iit ci11er · ·c .:.c .. ,..,tcllc i :r. \or '..i?~c.un,... •et::e:n .;:1.:.r..1t~n.'-ir 
'"' 

il .1c1n,I.-n c·r1 n:ltt..:ilen u 1:1:.: _en,c e ur. d~c · e. :r .::.. i" .. e:n 

Vorf i.cun_ nr; !::ein0 1:ö lic:~ei t r-iet.ci-~ 1 1 .~-er; · ;:;. e: _ ·"l cr:t­

cp-::- c'.1cn . 

2ic sto}lten u1-;r: L,o• • .u:i 1..::L.-ts. d ie ue:,ey- ci.'U!"!C u..: .... e:!:'ec 

Rc~a..1YJU1i bi,etr ·, ü vo:: ":~~ 14,80 :' ... r L .tJ,·: crtc1' ::_ r :..n. e ... er 

::,r.~etnotc vom 14.v . . :t..,.ir; --~ l.ic •. t.Ler Jlr;d_;;_~ · :::-t b1 •• ~te 

.eiuun ~ittf.m . Eei di1,; er G,~:e,.,.e1• .,ü-t. m"ic 1.ts-~ :...r r u .. · . in-

ei ~Ln , \,. OL .;io ur, .. cr De: et?.J0te vom 9 . 0kto 1 e1· v.c: .rc;.i: ~ e-

tr· .. E:: vor. R:,! 9 . 80 Ut! RM 5 . C0 gek·:r:..t 1. bei.J , demi Cic •:' \;,.r --:en 

ur1s lc,...'.ie:;licl, I!M 4 . u0 . ::)en .0etrrg •:o!i il:c~c .. ~t FA: 19 . JO 

wollbn Sia un .... bitte ur.:ge .. cn'-4 und un,;ci<~r·.:-t ~ler·:e:i 
't' 

:,oc·. c :tu:1.~r--,:01 1 

Deut·c~ e Lev !:t.e-Li!,ie G. o.b . l . • 

en 

en. 
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Dr 

den 

,~ ✓ 
V don 11 . "irz 1941 

teichsotntthalt~r in Haoburg 
vtaa·tsveZ"\ a1 tung , Führorot ab .irtachaft 
für den , ehr\ irtochuftebezirk X 

Hanbur g 

Zeichen: c. 27 /41 
Detr . : fein.dlic 1es Au landogut, 7 Kisten TI.eidor, 1 Korb ünchc, 

2 ~eile iocnbcttotcllon 

ir nehoen ezl'l.ß o.uf Ihr uchroib .... n vo 7. vori on onnto i.n 

obi er Ancclucnhcit, dooa n Inhclt wir der .bocnd•rin dieocr 
ucnd.ung "eit reegebcn hat cn . 

~ie lsc ra einber~, oblenz, scnreibtun. i tcs r J ehe 
unter dco 9. de . onato i fol t: 
uic teilten m.1~ am 12 . 2 . 41 . IJit, dass oi ~o .Uck~r c bei 
ein r _c·chastcllc keine ich ·t h ton, oben cno.nntc 10 
oll' ~u.c T~t nach nr s ol ·r ich uuf uen c zu brj_nzon. 

~ _,. eine '.llfr c teilt r der crr uberfinanzpr ·aidcnt„ Dc­
vi e1 tellc 11n, unt r dem tcnzclchcn V. 3 tr . Ly/Ka. Jr . 
59689 Oll 6. III . nit, daao eo zur Versendung oben genannten 
Uo.zuea,su.t lrn1ncr GenchniGU:Ae bedarf, da diese bcrci to zolle.mt­
lich abuoferti t iot . 
Ich bi tc ~1e d tmnch 1r mitzu.t ilen, nao der ~ronoJort vor­
auoaic tlich kootot und ob uic donaelben usführc ollen. 

ir erbit+cn hierzu Ihre buld3cfl . tclltlllßnahoe und zeichnen 

Heil Hitler! 

Deutsche Levante- Linio G.m. b . H. 
ppa ~wa.~ 

(!CZ: Godelfle,. 



~er Reid)sJlatt~alter in fjamburg 
6taateomoaltung 

Sü~rungaftab Wirtf d)aft 
JOr 6en 

We~rwirtfd)aftsbe3irf X. 

c. 278/41 
5Bet 9Ulckf dJteibm rohh btingmb um 

~ngabe obtgn 9lummet gebdm, 

An die 

Deutsche Levante-Linie Gmb •• , 

~ am b ur g 1 , 

Fe r dinandstrasse 56 . 

fjamburg 13, ben 7 . Februar 1 941 
liaroellel)ubermeg 11 
~etnrpcedirammelnt. : 4 4 1 D 11 
Telegromm•Rnrdirlft: .IDelitmlttrdiaft liamburg" 

l) 

L • • ,~ 

.. .. ! . ' . ....... A 
11 FEB 194f Jt. 

f' 

Betrifft : feindliches Auslandsgut , 7 Kisten Kleider, 1 Korb ,i:i,sche, 

2 Tei l e Bisenbettstellen. 

Antwortschreiben 
elnd nur zu richten en: 

Der Reichsstatthalter 
In Hamburg 
StaateYerwellung 

1'11hru1111■-tab Wll'tllohaft 
,o, da■ Wah,wl,teoh■ftabezlrk X 

z, Hd, von HeN'n 
8■uw1..teoheftebeNter 

Otte 
...,v.......,1111.Amt 

Zum dortieen ~cLreiben vom 22 . Januar möchte ich 

darauf him,eisen, dass es Jich bei den fraglichen Gütern 

um feindliches Ve1'mÖgen in: uinne der Feindvermögensver_ 

ordnung v om 15 .1. 40 , RGBl . I , S. 191 , handeln könnte . Unter 

di esen Umständen laufen Jie das Itisiko eines Verstosses 

gegen di e genannte Verordnune;, wem1 dem Ji.ntrage auf 

,1ei ter befö r derung stättt,cg'dben vdrd . 

i. A. 

11 I• ' 



He. 

/in den 

?.eic'.1sst r\ t t h l tcr in n~ :.hurg 

St ~tsvc~w 1 tm~g, ? Jb. r e r o t b i'l irt e: c ;,. .... f t 
für u.c~: \'eL!"'ir-toc •• :' t::ibe z:. ·d : X 

FGindlic.os ~u~l n~~~ut. 
s.~ . 1-7 = 7 Kisten Kleid0~ 

8 = l Y.:ort We.zc .. e 

den ?2 .J nu r 1941 

9-10 2 Teile :iLenbcttotel l ~n 716 kg 
ufccgetcr; zur Ver c if.tU!l t?; ll c .. ':.'el-:viv 

l gcL·nd: Sc,n!pron 8; - Uns.nr 4674 

U!Jtcr de~ 19. 'pril v.J r ..... Ubcrrwitteltcn \·ir Ii.)10n oino 
lufotellung var~c,ic. nor ~cnJunccn , die doa :~iege~ \~5en niet 
~oitcrbef~rdert ~crJcn konnten oder die □iL unocre~ ~otor-
Sc .i f :' "Lc:6 r d 11 

, :i e,:cr ~ur:ic>gcko ..... ~en 'ind m: a i:; -~ m' .u rg 
cn•,1-Jer. ,•ur1..e1p. 

In die~cr u~ctcllunc i~t uc. die 1 oben ·ngef~~rte :e~ ­
uung Kleider u.,\· .e:r.t t ltcn,uie fUr .r n o I sr cl Weinbe ·g , 
.ier:::li P läotin beoticmt v· r.'Ein ·.1v.;c ... ent.oitcp:::.c3er- ü,t u. 
Wi sser.n f!ir d ~ Gut nici.t be tc]lt . 

Die 1:1~·e 3 r V:'einbcrc , Ko:2.en:_ , :~'..lrfü.-r~leni;tr „rne 60 tritt 
r. n ur.n ni t C:c:· :Pi t te !.1.;1· r., clie S· c .. E;!. - U:" de~ Y, ~sc r (:c;e r: c. -?'J 
Briiscel, citor::uverl den unJ. uegrC:1:;-.ct L .ren ,~i.t r rg J mit, 
d GS d· 3 Gut bcrei to :::oll"1ttl i c:. 'tce.!.'ertit;t i s t. 

Wir bittm:; Sie UI:J R~ck;:uaccru11g , \ .. i e ·.~ir u.YJ~ dieccm Jr.­
tr ~g gegon ·:ber verl.c 1 tcr. coll en. 

11oil Ei tler ! 

Deubclie Lev nte-Linio G.:n.L: . • 

I? PP e i 



Hu/Bri. 
tC_ ~ 

den 19. rept mber 1940. 

Firma 

Xavier hckstein G. m.b. H., 

Kobl enz / 1tein. 
Pontfach 12$. - -

Betr . : ;ped . Nr . 1674 , es !'/"."Belgrad." nach "el - Aviv, 
.il 1-10 = 10 Kolli Uozugsgut 716 kg , 
Abse~der: Else 3 ra einberg , Koblenz/Rhein, 
Kurfurut2nstrJ3 Se 60 . - ------------------------------------

Es be.· ~~-:h t eine v rordnuna ;: '-- ~ u.ie Anmeldung feind lichen 
VermögenB , dcmzufolg F> ,_..:.... .sie da run.f aufmerksam machen , dass die 
obige Senduns 110n Ihnen bei Ihrem zu~tündigen Fino.nze.mt ange::::iel­
dct we.rden muss , wenn es sich um feindliches Ei gentun handelt . 

Wir bitt m . .He umg ~hend um eine kurze Tie:::; +;ti tieunß , da ss in 
die er Eeziehung du;., "Brforderliche von Ihnen veranla e t ~. ,•s-i:-• 

He i l Hi t ler ! 

Deut sche Levante-Linie G. m. b. ::r . 
ppa. 
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:il .- 2/10 C.- clcn 29. ,.., 1;1- L 

r 1 on 

du tn 'O i t 0 'bt g f. Voriunc oc••.-, ta'"'ac'•" 

b u -\.L 
rc .56 IV 

U l 'eh~ i V 16 . J . t ·.- bc„ '') ? ,, .. . 
_t r rivZ e i l> 

Harnburt;; , den 14. Mai 1941. 

\ / 1.) Amtsgericht erinnern. 

2.) W.v. nach 10 Tagen . 

t /rw1 t 
,(JY J . 

. ~ 
vt'" 

\~1/-}"'l Hamburg, den 21.5.1941. 

1.) An die Deutsche Lr'vante-Linie ,Hamburg, 
ID Sachen der Behandlung des ~mzugsgutes 

der Frau Elsa Sara Weinberg in Koblenz bitte ich 
um nochmalige Obersendung der Ihnen offenbar 
unmittelbar vom Amtsgericht zurückgegebenen 
Schri:ff.stwcke. 

2.) W.v. nach 10 Tagen. 
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be P, bei der .)t nts:-:rnJ ,1. 
J der - ~P.St.'.lit h.":J.)Ur. ! ~ i;e 

Umzu S'jll.tes nc1ch Ihr~m rmessen zu ver!' ·_:;en m1l ver"·;hic1{en zu 
1 sen. 

Brüxelles den 11. pril 1941. 
18 rue Camusel 
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1) 
An 

das ra t e; g :r i c h t 
bt . f . fo ,ndnc ftso chon 

i!l..11 '"' b u r _:, , 
D..:-o b h 36 IV 

ft. 

den 16„ l\.pril l ~-1 . 

De '" tG r.icht über... ndc ich in dc:i b i ; f" ten f v ie ... " er-
.m.c ir.:.... ::1 \T r · l-.,.,, ··b r ~ ·1 ul n r e n ~ von fnzu t. 
di~so;J :1 u- "1.lt, das Ul."'GP ---..u„ lL ..,ru.. ~f"r~ r:.m · n c11 P 1 · ti: o. 

-u:r~o bon ~ur, nPch AnGnbo der Gcaucb.s 11 L
0 n ~lon Dar" o ~ n , 

b r ; i'l :..oblcmz lltlll!J.OJ.r ... h ~ l._;i b ~"j v'l,-.rt ~ rdcn ~ 1 d „ Jl 

m. • Gr d f ic .n c b o„c , c1 eo u...'Il Um.zu · 1.t a. ~r ___!Q;:. 

leutc oinbor, l~o uch de .... in r l · ~ den ~oritz einb-r-
hr-del t, iot i . der bcab ichv i t , u .... :utc E o.u.... em 

Deut cl n t"o. ·s ;> biet 0L1 .... rf 1 · 1 'JS G 1t u crblik-

ken. De L ... ..,inne dur V rcr.:.nll.! ··b„r• clie r-. O..."ldlung nor. e:;icc'ien 

~ . • V r„Jß()ns ..rou 3!1. l'"i 1940 (RGDl. I • 94 von 31. ·1 191,. ) 

Artikel Ii d' rfton uie i l,...icn "s, igcn den 'J1!3al1öri..;cu dieses 

St ates Gleichz stallon sein, vcl. § 3 (1) ITr. 2 der V ror 1nun; von 

15. 1. 194(). Hi rn cl. isv f'. r '"'. c rr·· un · üb r dao Gut di0 Dostel-
• 

lu g eines Abwosenhe1t'1pflc ;er ... 11··t1g un.l rnö ;lieh, vgl. § 10 ( ) Nr. ~ 

der Yorbez<3 · c1meten Verordnung in VorJi 'un ; mit rti 1·01 II der obe 
Nr.elc eten V rordnun vom 30.5.1940. 

Ich benatra ~ daher, su dem sng gebenen Z oke nach rus ,abl des Ge­

ai.obta einen. hiesigen Reohtsanwal t ale Abwaenh i ts fl er wegen du 

late• tu.. hrita einberg, Brüssel , zu :Jeat llen. 

1>1• voa 4•• Deut••• 1-nte-Ltn.ie ··b raaadte Schrif'tatllck bitte 
1a 4 .... U111, elbu nrilokaugeb n o4er durch den Pfle r surileJr-
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2) 
Fr ... u 
El::;n. r. , e i 

in_Loble n z 

r g 

An der Liebfr~ucnkirohc 11 

den 16. A.>ri 1 19 1. 

Ich ab ... .,.e 

A:its ric t 
n d r Vnrf'. 1-m iibnr d..,n l nzu ~t bei hi" i nn 
i erfordeT>J ic n „ tri t u · · -. B"'st „llun; oi:ncs 

Ab ·ese ur f r I rnn eLYl 1 it,.,.t . -

I. A. 

3) J. v . am r:1 16. 5- 1941.-
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510 . - 02/1080 . 

1.) 

\ Ur.J ·1r-Lf t lich 

de l; . Juni 1941. 

\ em · m G s g er i c h·t 
~ bt •. f . Vorrrundschafts oachen 

f in Ra. ur~ 

I 

\ 

zurück 'rc ic'l-it . 

~incn Arl tr..,,; auf ~ 1 n:cichtun.,. einer Abwesenheit spflogsc haft 
ziehe i c h uac11 . c hlage zur ick . Ic 1 habe die Eigcntüm~J."'in des 
Umzu ·sgutes , Fr ,rn einberg, dJ.. o_ ver st indi ;t , das s es zur 
Aus l iei'erun1 de~ i hr geliörGnden , zo l mntlich ab ;efet't"!';ten Um-

zu sgutes durch d i e Deut,;ci1e Levante-Linie an sie keiner besonderen 
Genehmicuns bedarf . Hiervon habe ich di e Deutsc he Levante-Linie 
unter richtet.-

2.) Ab schri ft an Fr au We i nberg auf das .~c' ~eiben vom 18 . 4 .41 
zur Kenntni s . 

; 3.) Absc ·' ri ft 8-n '~ie Deutsche Lev •nte-Li nie 

auf da s Sc hreiben vom 25 • .3 . 1941 - betr. Elsa Sara Weinber g ,Koblenz 
s • .i! . l - 10 - 10 Kolli Um-

zur Kenntnis 

4.) Z.d.A. 

I.A. 

zu ;sg,ut 716 kg .- m/ Te l Aviv 
ex M/ S .Belgrad 
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